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Die Whistleblowing Plattform

Die Whistleblowing Plattform ist eine Software, über die Bedienstete und Mitarbeiter der
öffentlichen  Verwaltung  Fehlverhalten  melden  können.  Im  Einklang  mit  den  derzeit
geltenden Rechtsvorschriften ermöglicht diese Software der Region zum einen den Schutz
des Hinweisgebers und zum anderen eine Handhabung der Meldungen unter Einhaltung
der einschlägigen Bestimmungen.

Meldeformular

Informationen melden - Benutzer (Hinweisgeber) 

Um Informationen zu melden, muss der Hinweisgeber die Startseite der Plattform öffnen
und auf die Schaltfläche klicken

Abb. 1 ~ Startseite - Whistleblowing

Der  Benutzer  öffnet  damit  eine  Bildschirmseite  mit  sechs  Registerkarten,  in  die  die
Informationen in Bezug auf die Meldung einzugeben sind. Im Detail:

1. Meldung 
2. Weitere informierte Rechtssubjekte 
3. Identität 
4. Anlagen 
5. Weitere Informationen 
6. Senden

Registerkarte Meldung
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Abb. 2 ~ Meldung 

4



Nach Eingabe der erforderlichen Daten in die mit einem Stern (*) markierten Pflichtfelder

auf die Schaltfläche   klicken, um fortzufahren.

Registerkarte Weitere informierte Rechtssubjekte

Abb. 3 ~ Weitere informierte Rechtssubjekte

Nach Eingabe der erforderlichen Daten in die mit einem Stern (*) markierten Pflichtfelder

auf die Schaltfläche   klicken, um fortzufahren.

Registerkarte Identität

Abb. 4 ~ Identität
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Auf dieser  Registerkarte  ist  die  Check-Box betreffend  die  Bereitschaft  zur  Angabe der
eigenen  personenbezogenen  Daten  bereits  voreingestellt,  man  kann  jedoch  davon
absehen.  

Verzichtet  der Benutzer auf  die  Angabe der  eigenen Identifizierungsdaten,  so wird
nachstehende Bildschirmseite angezeigt, in der auf die Möglichkeit hingewiesen wird, die
eigenen Personalien zu einem späteren Zeitpunkt einzugeben:

Abb. 5 ~ Verweigerung der Identifizierungsdaten

Nach Eingabe der erforderlichen Daten in die mit einem Stern (*) markierten Pflichtfelder

auf die Schaltfläche   klicken, um fortzufahren.

Registerkarte Anlagen

Abb. 6 ~ Anlagen

In dieser  Bildschirmseite  können Anlagen jeglichen Formats und jeglicher  Dateiendung
angehängt werden. 

Auf die Schaltfläche   klicken, um fortzufahren.

Registerkarte Weitere Informationen
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Abb. 7 ~ Weitere Informationen

Nach Eingabe der erforderlichen Daten in die mit einem Stern (*) markierten Pflichtfelder

auf die Schaltfläche   klicken, um fortzufahren.

Registerkarte Senden

Abb. 8 ~ Senden

Um mit der Übermittlung der Meldung fortzufahren, wird der Benutzer aufgefordert, die
Nutzungsbedingungen  aufmerksam  zu  lesen,  das  Pflichtfeld  „Ja,  ich  habe  die
Nutzungsbedingungen zur Kenntnis genommen“ auszuwählen und anschließend auf die
nachstehende Schaltfläche zu klicken. 
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Der Schlüsselcode oder Keycode für die Meldung

Nach der Übermittlung der Meldung wird ein  16-stelliger Schlüsselcode oder Keycode
erzeugt.

Abb. 9 ~ Schlüsselcode oder Keycode

Anhand  des  Schlüsselcodes  kann  der  Bearbeitungsstand  der  Meldung  kontrolliert,  die
gemeldeten  Informationen durch  zusätzliche  ergänzt  und private  Botschaften mit  dem
Verantwortlichen für die Korruptionsvorbeugung und die Transparenz unter Wahrung der
strengsten Vertraulichkeit ausgetauscht werden.

Durch Anklicken der Schaltfläche

gelangt man auf die Bildschirmseite mit allen Daten der übermittelten Meldung.

ACHTUNG! Der  16-stellige  Schlüsselcode  ist  zu  notieren  und  sorgfältig
aufzubewahren, denn er kann bei Verlust nicht wieder hergestellt werden, um erneut die
bereits übermittelte Meldung zu öffnen.

Allerdings besteht die Möglichkeit dieselbe Meldung neu zu übermitteln, indem im Bereich
„Informationen  über  die  Meldung“  angegeben  wird,  dass  dieselbe  bereits  übermittelt,
jedoch der Schlüsselcode vergessen wurde. 
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Zugriff auf bereits übermittelte Meldungen

Der  Zugriff  auf  bereits  übermittelte  Meldungen  steht  bis  zu  90  Tagen  nach  der
Übermittlung offen. Nach dieser Frist ist der Zugriff nicht mehr möglich.

Bearbeitungsstand der Meldung kontrollieren

Um den Bearbeitungsstand einer Meldung zu kontrollieren, muss lediglich der nach der
Übermittlung  erzeugte  Schlüsselcode  in  das  spezifische  Feld  im  unteren  Bereich  der
Startseite (siehe nachstehende Abbildung) eingegeben werden.

Abb. 10 ~ Startseite - Keycode

Wird  der  Schlüsselcode  eingegeben,  öffnet  sich  die  Bildschirmseite  betreffend  den
„Bearbeitungsstand der Meldung“.

Die Bildschirmseite umfasst nachstehende Bereiche: 

• Angaben  Ihrer  Meldung:  In  diesem  Bereich  scheinen  alle  vom  Hinweisgeber
(Whistleblower) beim Ausfüllen des Meldeformulars angeführten Angaben auf.

• Identität: In diesem Bereich kann der Hinweisgeber (Whistleblower) seine Personalien
eingeben, sofern er dies zuvor unterlassen hat, oder einfach nur die eingegebenen Daten
kontrollieren.

• Anlagen: In diesem Bereich können weitere Anlagen beigefügt werden.
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• Kommentare: In diesem Bereich können Mitteilungen an den Verantwortlichen für die
Korruptionsvorbeugung und die Transparenz gesandt werden.
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